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Weltgebetstag am 3. März 2023
aus Taiwan zum Thema „Glaube bewegt!“
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Mama, guck mal, wie hoch ich bin! 
Maaaama! Guck mal! Das Kind auf 
dem Klettergerüst wird nicht müde 
nach seiner Mama zu rufen. Dabei 
geht es nicht um großes Lob für das 
hohe Klettern, sondern darum, dass 
Mama hinschaut. Guck mal, hier bin 
ich! 

Du bist ein Gott, der mich sieht!
Wir Menschen wollen gesehen wer-
den. Das gilt nicht nur für Kinder auf 
dem Klettergerüst, sondern für uns 
alle. Wir sind darauf angewiesen, 
dass andere uns wahrnehmen. Je-
manden „keines Blickes zu würdi-
gen“  ist eine Form der Missachtung 
und sorgt für schlechte Gefühle und 

vielleicht sogar Streit. Wir Menschen 
brauchen, dass andere uns sehen. 
Gesehen werden tut uns gut und tut 
Not: auf dem Spielplatz, in der Schu-
le, in Familie und Beruf, in unseren 
Gemeinden, auf der Straße, in der 
Nachbarschaft, wo auch immer.
Es hat mit unserer Würde zu tun, 
wenn andere uns mit einem freund-
lichen Blick begegnen. 

Doch immer wieder machen Men-
schen die Erfahrung, dass sie über-
sehen werden. Wie muss das sein, 
in der Fußgängerzone auf dem 
Boden zu sitzen, vor sich einen 
Becher, das ewige Warten darauf, 
dass Mitmenschen hinsehen und 
etwas Geld teilen? Manche machen 
geschickt einen Bogen um die Bet-
telnden dort unten, bloß nicht hinse-
hen. Denn der Blick, das Ansehen, 
bedeutet, dass da eine Verbindung 
aufgebaut wird. 
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
Das erfährt die Sklavin Hagar im 
ersten Buch der Bibel. Hagar hat 
es nicht leicht. Ihre Herrin Sara be-
handelt sie so schlecht, dass sie es 
nicht mehr aushält und in die Wüste 
flieht. Wer schert sich schon um das 
Schicksal einer Sklavin, die ihrer 
Herrin davonläuft? Es ist Gott, der 
Hagar sieht. Sie, die Übersehene, 
wird angesehen, endlich schaut ei-
ner hin! Und so kann Hagar inmitten 
der Wüstenmomente des Lebens 
sagen: „Du bist ein Gott, der mich 
sieht.“ 

Dieser Vers aus 1. Mose 16,13 ist 
die Jahreslosung für dieses Jahr. Es 
sind zuversichtliche Worte, die uns 
stärken können, wenn wir unsere 
Wüstenmomente erleben. Und es 
sind auffordernde Worte an uns, 
wenn es nötig ist, dass wir genau 
hinsehen. Der freundliche Blick auf 
die andere ist ja nicht immer leicht. 
Dem anderen mit offenem und ehr-
lichem Blick zu begegnen bedeutet 
Verbindung und Kontakt. Manchmal 
ist das mühsam und braucht ein wei-
tes Herz, aber manchmal ist es auch 
voller schöner Überraschungen. 
Wer weiß, was sich ergibt, wenn wir 
uns aufmerksam ansehen?

Die Jahreslosung für 2023 sagt: 
Schau hin! Mach die Augen auf! 
Auf Dir ruht schon Gottes liebender 
Blick. Diese Zuversicht und Stärke 
trage Sie durch dieses Jahr!

Ihre Nele Winkel
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Taizé-Gebet in der Matthäuskirche
Jeden ersten Donnerstag im Monat 
um 20 Uhr treffen sich interessierte 
Menschen in der Matthäuskirche. 
Sie werden am Eingang begrüßt, 
bekommen ein Liederbuch und eine 
Kerze. Die wird an einer großen Ker-
ze entzündet. Auf den Stufen des 
Altarraumes stehen viele Teelichter 
in kleinen Gläsern, der Taufstein 
ist auch mit ihnen geschmückt. Die 
Kerzen sind die einzige Beleuch-
tung in der Kirche. Besonders in der 
dunklen Jahreszeit bereitet das eine 
ganz besondere Atmosphäre.
In diese Stimmung des Taizé-Ge-
bets gehört auch eine besondere 
Musik. Die Gesänge aus Taizé sind 
meist sehr eingängig und kurz. Sie 
werden immer in vielen Wiederho-
lungen gesungen, so dass sie sich 
fast verselbständigen und so für 
die Sängerinnen und Sänger einen 
meditativen Charakter bekommen. 
Begleitet werden die Gesänge von 
Klavier, Gitarre und verschiedenen 
Blasinstrumenten. In dieses Licht 
und die Musik werden Gebete, Psal-
men und Bibeltexte gesprochen. 
Dabei ist es vollkommen unwichtig, 

wer das macht. Das Wort Gottes 
steht im Mittelpunkt.
Die Besonderheit dieses Gottes-
dienstes ist nur spürbar, wenn man 
tatsächlich live dabei ist. Fernsehen 
und Internet können diese Stim-
mung nicht spiegeln. Es braucht die 
verschiedenen Sinne, um das Gebet 
erlebbar zu machen: Den Geruch 
der brennenden Kerzen, das Atmen 
der Menschen in der Stille, das Licht 
in der Dunkelheit.

Die nächsten Gebete sind am am 
2.2., 2.3. und 6.4.2023. Kommen 
Sie doch vorbei und gönnen Sie sich 
ein spirituelles Auftanken.
Und für die besonders Interessierten 
unter Ihnen: Das Vorbereitungsteam 
kann noch Verstärkung gebrauchen. 
Wer sich vorstellen kann, manchmal 
ein Taizé-Gebet zu leiten (natürlich 
mit Einarbeitung und Hilfe) kann 
sich gerne bei mir melden:
Annette Höfer, Tel.: 0201 8659740
Für das Vorbereitungsteam

Annette Höfer

„Erinnert euch an mich!“
Feier des Tischabendmahls am 
Gründonnerstag, 6. April, um 18 
Uhr im Markushaus
Wir feiern ein besonderes Abend-
mahl in der Karwoche, gemein-
sam an einem Tisch, mit Nahrung 
für Leib und Seele.  Jesus hat ein 
letztes Mal mit seinen Freundinnen 
und Freunden beim Essen zusam-
mengesessen. Sie haben Brot und 
Wein geteilt, haben Stärkung und 
Gemeinschaft erfahren und erlebt, 
was es heißt Abschied zu nehmen 
von dem Einen aus ihrer Mitte. In Er-
innerung daran feiern auch wir ge-
meinsam, spüren den Abschieden 
nach und kosten von der göttlichen 
Kraft in Brot und Wein.
Kommt, der Tisch ist gedeckt!

Am Karfreitag veranstalten wir zwei 
unterschiedliche Gottesdienste.
Um 10:30 Uhr einen Gottesdienst 
mit Predigt in der Matthäuskirche.
Um 15 Uhr - also zur Todesstunde 
Jesu - gibt es in der Dreifaltigkeits-
kirche einen Kreuzweggottesdienst. 
Wir gehen einige Stationen aus dem 
Kreuzweg Jesu nach, auch ganz 
wortwörtlich in der Kirche. Zugrunde 
liegt der diesjährige Kreuzweg der 
Jugend „beziehungsweise“.

Am Karsamstag feiern wir um 20 
Uhr einen Gottesdienst mit und für 
Jugendliche und Junggebliebene 
in der Matthäuskirche mit anschlie-
ßendem Osterfeuer auf dem Park-
platz gegenüber.

Am Ostersonntag feiern wir die 
Botschaft der Auferstehung um 7 
Uhr auf dem Matthäusfriedhof. Es 
spielt der Posaunenchor des CVJM.
Um 10.30 Uhr findet in der Dreifaltig-
keitskirche ein Predigtgottesdienst 
mit Abendmahl statt. Den Familien-
gottesdienst gibt es gleich zweimal: 
am Sonntag um 11:30 Uhr im Mar-
kushaus und am Ostermontag um 
10:30 Uhr in der Matthäuskirche;  
anschließend ist Ostereiersuche.

Die Osterwoche ist eine besondere Woche,
von zu Tode betrübt bis himmelhochjauchzend

geht es durch intensive Tage, die mit Leib und Seele
erfahren werden können. Wir feiern:
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Helga Bommer
20. September 1932 – 13. Oktober 2022

Sie war uns so vertraut. Über Jahr-
zehnte hinweg hat sie das Gemein-
deleben an der Dreifaltigkeitskirche 
mitgeprägt. Bei Gottesdiensten, Ge-
meindefesten und Ausflügen brach-
te sie ihre Kreativität und Lebendig-
keit ein. Wie hat ihr freundliches, 
humorvolles, anteilnehmendes We-
sen gut getan! Helga Bommer. Sie 
war eine Kontaktstifterin. Wen kann-
te sie nicht alles. Bis zuletzt, als sie 
kaum noch ihre Wohnung verlassen 
konnte, war sie am Telefon für viele 
Menschen Seelsorgerin, Erzählerin 
und aufmerksame Geburtstagsgra-
tulantin.
Helga stammte aus Altenessen. 
Dort begegnete sie der Kirchenge-
meinde. Dort stieg sie in die Kinder-
gartenarbeit ein. Später wechselte 
sie zum 1970 neu errichteten Ev. 
Kindergarten am Termiedenhof. Sie 
lebte damals schon mit ihrem Mann 
Günter und ihren drei Kindern in 
Borbeck. Als Mitarbeiterin und Grup-
penleiterin wurde sie für unzählige 
Kinder mütterliche Freundin und Er-
zieherin. Sie tröstete, lobte, erzählte 
und förderte und wurde für viele Le-
bensbegleiterin über die Kindergar-
tenzeit hinaus. Unvergesslich sind 
die Familiengottesdienste im Advent 
oder am Erntedankfest, die sie mit 
ihren Gruppenkindern singend und 
spielend gestaltete.
Auch meine eigenen (inzwischen 

schon sehr, sehr lang erwachsenen) 
Kinder fühlen sich seit ihrer Kinder-
gartenzeit von Helgas Liebe beglei-
tet. Für sie und sogar für meine En-
kel bleibt sie über ihren Tod hinaus 
ein Teil ihres Lebens, für den sie 
dankbar sind und mit dem sie viele 
schöne Erinnerungen verbinden.
Ich selber erinnere mich an die erste 
Begegnung mit Helga Bommer im 
Jahre 1967. Sie kam zu mir, dem 
jungen neuen Borbecker Pastor. 
Es war der erste Besuch, der sich 
im Pfarrhaus an der Legrandallee 
anmeldete. Sie machte mir Mut, 
sie gab mir das Gefühl, ich sei an 
der richtigen Stelle und werde ge-
braucht.
Eine Säule war Helga Bommer für 
den Frauenkreis (früher Mütterkreis) 
an der Dreifaltigkeitskirche. In den 
letzten 20 Jahren hat sie zusammen 
mit Edith Steidel und Ruth Zeut-
schler den Kreis zusammengehal-
ten. Festliche Stunden und inhalts-
reiche Referate hat sie den Frauen 
geschenkt. Stets verband sie die 
Zusammenkünfte mit einem geist-
lichen Impuls. Luthers Satz vom 
Priestertum aller Gläubigen hat sie 
für sich in Anspruch genommen und 
verwirklicht. 
Helga Bommer war an theologi-
schen Fragen sehr interessiert und 
hat sich darin immer wieder fortge-
bildet. Auch mit der feministischen 

Theologie, die die 80er Jahre so 
stark prägte, setzte sie sich neugie-
rig auseinander. Bei Diskussionen 
auf den Bibelfreizeiten zeigte sich 
ihr waches kritisches Fragen, ihr 
kreatives Mitdenken und ihr Einsatz 
für Gerechtigkeit.
Wie gerne hat Helga gesungen – im 
Kindergarten, in der Gemeinde, im 
Essener Madrigalchor. Der Gesang 
hat sie immer wieder mit der himmli-
schen Welt und ihrem unerschütter-
lichen Glauben verbunden.
Nun hat der Ewige, der für seine 
Menschen einstehende Gott, sie 

kurz nach ihrem 90. Geburtstag im 
Schlaf aus dieser Welt genommen. 
Pfarrer Pleuser hat sie in einem Ab-
schiedsgottesdienst im engsten Fa-
milienkreis gewürdigt und der Liebe 
Gottes befohlen. Er hat dabei alle, 
die ihr verbunden waren und um sie 
trauern, einbezogen und sie dann 
zu ihrer letzen Ruhestätte auf dem 
Matthäusfriedhof geleitet. 
Dankbar bleiben wir zurück, dank-
bar für alle, die uns im Glauben vor-
angegangen sind.

Heiner Gehring, Pfarrer i.R.

Der Frauenkreis der Dreifaltigkeitskirche hat in einer Andacht auf dem Friedhof 
mit Pfarrer Michael Banken von Helga Bommer Abschied genommen. 
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Weltgebetstag am 3. März 2023
aus Taiwan zum Thema „Glaube bewegt!“
Wir feiern in unseren Zentren mit Angeboten für alle Generationen.

Rund 180 km trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es lie-
gen Welten zwischen dem demokra-
tischen Inselstaat und dem kommu-
nistischen Regime in China. 
Die Führung in Peking betrachtet 
Taiwan als abtrünnige Provinz und 
will es „zurückholen“ – notfalls mit 
militärischer Gewalt.
Das international isolierte Taiwan 
hingegen pocht auf seine Eigen-
ständigkeit. Als Spitzenreiter in der 
Chip-Produktion ist das High-Tech-
Land für Europa und die USA wie die 
gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. 
Seit Russlands Angriffskrieg auf die 
Ukraine kocht auch der Konflikt um 
Taiwan wieder auf. Am ersten Weih-
nachtstag meldete Taiwan die bisher 
größte Grenzverletzung durch Chi-
nas Luftwaffe.
In diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen Gebete, 

Lieder und Texte für den Weltge-
betstag 2023 verfasst. Am Freitag, 
den 3. März 2023, feiern Menschen 
in über 150 Ländern der Erde die-
sen Gottesdienst.
Im ausgewählten Bibeltext aus dem 
Epheserbrief 1,15-19 heißt es: „Ich 
habe von eurem Glauben gehört“. 
Wir wollen hören, wie die Taiwane-
rinnen von ihrem Glauben erzählen  
und mit ihnen für das einstehen, was 
uns gemeinsam wertvoll ist: Demo-
kratie, Frieden und Menschenrech-
te.

Herzlich laden wir ein zur Ein-
stimmung bei Kaffee und Kuchen 
im Gemeindezentrum der Dreifal-
tigkeitskirche um 15.00 Uhr.
Wir werden etwas über Land und 
Leuten erfahren und auch die Lieder 
für den Gottesdienst schon einmal 
anstimmen. 

Anschließend um 17.00 Uhr fei-
ern wir in der Dreifaltigkeitskirche 
miteinander den ökumenischen 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 
aus Taiwan.
Die Frauen aus dem kleinen Land 
laden uns ein, daran zu glauben, 
dass wir diese Welt zum Positiven 
verändern können – egal wie un-
bedeutend wir erscheinen mögen. 
Denn: „Glaube bewegt“!

Susanne Gutjahr-Maurer

Am Freitag, den 3. März 2023, 
feiern wir um 18 Uhr im Markus-
haus, Forststraße 19, und laden 
dazu herzlich ein.
Traditionsgemäß gibt es im An-
schluss an den Weltgebetstagsgot-
tesdienst (für Frauen UND Männer) 
einen landestypischen Imbiss.

Susanne Schnettler-Dietrich

Aktionsvormittag zu Taiwan
in Saal gegenüber der Matthäuskirche, Bocholder Str.,

am 4. März von 10.00 – 13.00 Uhr.

Ni hao – so wird man auf Taiwan be-
grüßt. Das bedeutet „Dir soll es gut 
gehen“. Ein freundlicher Gruß - und 
man kann es wie „Hallo“ rund um die 
Uhr sagen. 
Taiwan, das ist das andere China. 
Oft hört man gerade in letzter Zeit 
von der Kriegsgefahr, weil China 
Taiwan für sich beansprucht. Aber 
wie sieht es in Taiwan überhaupt 
aus? Und wie leben die Menschen 
dort? 
Mit Kindern von 4-11 Jahren wollen 
wir das Land des diesjährigen Welt-
gebetstags kennenlernen. Wir wer-

den dazu malen, basteln und spie-
len und fetzige Lieder singen.
Am Sonntag, 5.3., feiern wir dazu ei-
nen Familiengottesdienst um 10.30 
Uhr, ebenfalls im Saal gegenüber 
der Matthäuskirche. Das Motto des 
Weltgebetstags aus Taiwan heißt 
übrigens: „Glaube bewegt“.
Den Kindern schicken wir noch Brie-
fe mit dem Anmeldezettel. 
Wir freuen uns sehr auf unsere
gemeinsame „Reise“.

Michael Banken und Team
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Beerdigungsinstitut
Marré

Marktstraße 29 . 45355 Essen

Dienstbereit Tag und Nacht
Übernahme aller Bestattungsangelegenheiten

Telefon 0201/688274
(an der Dionysiuskirche)

www.beerdigung-marre.de

Anzeige

Die Kleine Arche stellt sich vor

Am 01.08.2022 haben wir, gemein-
sam mit dem Team, den Kindern, 
den Eltern, der Pfarrerin, der Ge-
schäftsführung, dem Vorstand und 
mit zahlreichen Gästen aus den 
Verbands Kitas und dem Stadtteil 
Vogelheim die Kleine Arche einge-
weiht.

28 Kinder sind in das neue KiTa-Jahr 
gestartet. Alle im Team (Fünf Voll-
zeitfachkräfte) waren neu und total 
motiviert. Gemeinsam konnten wir 
uns alles überlegen - das Konzept, 
die Angebote, die Essenszeiten, die 
Übergaben, die Zusammenarbeit - 
einfach alles!

In unserer zweigruppigen KiTa ist 
jeder herzlich willkommen, egal wel-
cher Religion oder Nationalität er 
angehört. 10 Kinder, von 4 Monaten 
bis zum 3. Lebensjahr besuchen die 

Mäusegruppe und 20 Kinder ab 3 
Jahre sind in der Schildkrötengrup-
pe. Durch die offene Arbeit ermög-
lichen wir den KiTa-Kindern wichtige 
Freiräume und Möglichkeiten zur 
Selbstentfaltung. Das bedeutet für 
uns alle hier mehr Freiheiten und 
Flexibilität. Das Konzept ermöglicht 
den Kindern ihre Welt in ihrem Tem-
po, auf ihre Art und Weise, selbst zu 
entdecken. Vor allem die Möglich-
keiten zur Mitsprache und Mitent-
scheidung der Kinder, sind wichtige 
Aspekte der offenen Arbeit.
Mittlerweile bilden sich die ersten 
Freundschaften, Regeln werden 
entwickelt und angenommen, die 
Kinder kommen gerne in die KiTa, 
es wird gekuschelt, getobt und ge-
lacht, die Kinder singen und machen 
Quatsch, es wird gemalt, geschnit-
ten und geklebt, Kunstwerke entste-
hen und wir sammeln täglich immer 
mehr Erfahrungen, von denen alle 
profitieren.
Unsere Öffnungszeiten:
7:00 bis 14:30 Uhr bei 35 Stunden
7:00 bis 16:00 Uhr bei 45 Stunden
Freitags von 7:00 bis 14:00 Uhr
Kontakt:
Ev. Kindertagesstätte Kleine Arche
Vogelheimer Str. 200, 45329 Essen
Tel. 24 68 68 56
kita-kleinearche@ev-kitaverband-
nord.de
Leitungsteam:
Marion Fischer u. Martina Herrmann

CVJM Posaunenchor: wöchentl. fr., 20:00 - 21:30 Uhr im CVJM-Haus
Jungbläserausbildung: wöchentl. fr., 19:00 - 20:00 Uhr im CVJM-Haus
Männerkreis: 9.2., 22.2., 19.3., 23.4., 24.5., 28.6., 30.8.2023
Frauenkreis: 9.2., 9.3., 20.4., 11.5., 15.6., 10.8., 7.9.2023
Bibelkreis: 8.2., 1.3., 6.9., 18.10., 15.11.2023

19.3.2023: Wanderung / Essener Streifzüge
23.4.2023: Wanderung / Zwischen Kleve, Berg und Mark

CVJM Essen-Borbeck
Wöchentl. Gruppenstunden und alle Veranstaltungen im 

CVJM-Haus Wüstenhöferstr. 103.
Infos unter: 0176 78519874

cvjmborbeck.de

Jeden ersten Montag im Monat bie-
tet die Mitarbeitendenvertretung 
unserer evangelischen Kirchenge-
meinde eine Sprechstunde / Bera-
tungstermine von 17 bis 19 Uhr für 
alle Mitarbeitenden unserer evange-
lischen Kirchengemeinde an.
Wir beginnen mit der ersten 
Sprechstunde am 6. Februar 2023.
Wir bitten um vorherige Anmeldung, 
am besten per E-Mail an:
mav@borbeck-vogelheim.
de.
Der Besprechungsort wird 
dann nach der Anmeldung 
bekannt gegeben.

Eure MAV 
Martin Bahr (Vorsitz)

Cornelia Günther
Babette Werner
Charlotte Heyng

Till Baczyk

MAV-Sprechstunde ab Februar

Till Baczyk
MAV
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24 Std. Service-Hotline: 
Tel. 0201 9999 61 10 
Germania Apotheke
Marktstraße 23     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 60

Bahnhof Apotheke
Weidkamp 1     
45355 Essen-Borbeck    
 Tel. 0201 9999 61 70

Schloss Apotheke
Gerichtsstraße 25     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 90

info@apotheke-haeael.de
www.apotheke-haeael.de
Inhaberin: Apothekerin Cara Monnika Hääl e.K.

haeael_anzeige_ev_gemeindebrief_74x210mn.indd   1 10/15/2014   11:30:15 AM

KONFI-PROJEKT

A
nz
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Wussten Sie schon...
- seit wann es den Matthäusfriedhof 
gibt?
- was eine Kellergruft ist?
- nach wem die Wüstenhöferstraße 
benannt ist?

Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden haben im letzten November 
ein Projekt veranstaltet zum Fried-
hof an der Matthäuskirche.
Ulrich Bylsma, Friedhofsgärtner in 
der dritten Generation, hat uns über 
den Friedhof geführt und interes-
sante Details zu einzelnen Grabstel-
len erzählt, zu besonderen Feldern 

wie dem Garten der Erinnerung und 
über seine Arbeit als Friedhofsgärt-
ner.
Anschließend haben die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden zu beson-
ders interessanten Punkten Texte 
eingesprochen und aufgenommen. 
Diese kleinen Audio-Dateien sollen 
in Zukunft auf dem Friedhof an den 
entsprechenden Punkten abzurufen 
sein. 
Dennis Friedrich hat die Dateien 
nachbearbeitet; Daniel Stender er-
stellt QR-Codes und lässt Schilder 
dazu fertigen, so dass alle Fried-

hofsbesucher in Zukunft auf die-
se Schilder stoßen. Mit Hilfe eines 
QR-Code-Scanners auf dem Handy 
kann bald jeder Besucher die ent-
sprechenden Dateien aufrufen und 
sich über den Friedhof und beson-
ders interessante Einzelheiten infor-
mieren.
Herzlichen Dank an alle, die dieses 
Projekt ermöglicht haben. 
Übrigens: den Friedhof gibt es seit 
1859, aber die Kellergruft und das 
Grab von Franz Wüstenhöfer müs-
sen Sie schon selbst finden.

Michael Banken

Quellstein im
„Garten der Erinnerung“

Auf unserem Friedhof
gibt es viel zu entdecken.
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Datenschutzhinweis:
Die hier abgedruckten personenbezogenen Daten unterliegen dem Schutz 
des EKD-Datenschutzgesetzes (DSG-EKD).
Wenn Sie keine Veröffentlichung Ihrer Daten im gedruckten Gemeinde-
brief wünschen, senden Sie uns bitte Ihren Widerspruch schriftlich per 
E-Mail an info@borbeck-vogelheim.de oder per Post ans Gemeindeamt, 
Bocholder Str. 32, 45355 Essen.

Beerdigungen

Trauungen

Taufen



Seite 18
www.borbeck-vogelheim.de

Seite 19
www.borbeck-vogelheim.deGOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Feierabendgottesdienste
in der Passionszeit zu „7 Wochen ohne“: 24.2., 10.3., 24.3.2023
Altenheim Bethesda: 2.2., 16.2., 2.3., 16.3., 6.4., 20.4.2023  (10 Uhr)
Haus St. Maria Immaculata: 23.2., 30.3., 27.4.2023 (16 Uhr)
Albert-Schmidt-Haus: 27.2., 20.3., 17.4.2023 (10:20 Uhr)
Afrikanischer Gottesdienst: jeden Sonntag, 12:30 bis 14:30 Uhr
Kontakt: Samuel Arthur, Tel. 0201 35946

Die Gottesdienste in der Matthäuskirche finden bis Ende März meist im gro-
ßen Saal statt. Dadurch wollen wir Heizkosten sparen. Die Dreifaltigkeitskir-
che ist aufgrund der anderen Heizsituation ständig so gewärmt, dass man 
in ihr auch Gottesdienste feiern kann. Das Taizé-Gebet ist trotzdem in der 
Matthäuskirche. Im Gottesdienst am 26. März um 10:30 Uhr in der Drei-
faltigkeitskirche stellen sich die diesjährigen Konfirmandinnen und Konfir-
manden der Gemeinde vor. Sie wählen das Thema aus und gestalten den 
Gottesdienst mit. Die Konfirmationen sind dann am 13. und 14. Mai.

Do 2.2. Matthäuskirche 20:00 Uhr Team Taizé-Gebet

Fr 3.2. Matthäuskirche 15:00 Uhr Höfer Kurz und Klein

 Markushaus 18:00 Uhr Team Feierabendgottesdienst

Sa 4.2. Matthäuskirche 14:00 Uhr Gutjahr-Maurer TaufGD

So 5.2. Matthäuskirche / Saal 10:30 Uhr Gutjahr-Maurer Abendmahl

So 12.2. Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Banken Taufe

Fr 17.2. Markushaus 18:00 Uhr Team Feierabendgottesdienst

So 19.2. Matthäuskirche 10:30 Uhr Höfer Kirchencafé

Mi 22.2.
Aschermittwoch

Markushaus 18:00 Uhr Giegel, Winkel
Ökumenisch, mit Empfang
des Aschekreuzes

So 26.2. Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Winkel Kirchencafé

Do 2.3. Matthäuskirche 20:00 Uhr Team Taizé-Gebet

Fr 3.3. Matthäuskirche 10:00 Uhr Höfer Kurz und Klein

 Dreifaltigkeitskirche 17:00 Uhr Gutjahr-Maurer Weltgebetstag der Frauen

 Markushaus 18:00 Uhr Team Weltgebetstag der Frauen

So 5.3. Matthäuskirche / Saal 10:30 Uhr Banken FamGD WGT

So 12.3. Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Winkel
Abendmahl, z. Jahreslosung
mit den Weizenkörnern

Fr 17.3. Markushaus 18:00 Uhr Team Feierabendgottesdienst

So 19.3. Matthäuskirche / Saal 10:30 Uhr Gutjahr-Maurer Kirchencafé

So 26.3. Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Banken
Vorstellung Konfi
Kirchencafé

Fr 31.3. Markushaus 18:00 Uhr Team Feierabendgottesdienst

So 2.4. Matthäuskirche 10:30 Uhr Winkel Abendmahl

Do 6.4.
Gründonnerstag

Markushaus 18:00 Uhr Winkel Tischabendmahl

Fr 7.4.
Karfreitag

Matthäuskirche 10:30 Uhr Höfer 

Dreifaltigkeitskirche 15:00 Uhr Banken Kreuzweg

Sa 8.4.
Ostersamstag

Matthäuskirche 20:00 Uhr Winkel Osternacht; Taufe

So 9.4.
Ostersonntag

Matthäusfriedhof 7:00 Uhr Banken

Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Gutjahr-Maurer Abendmahl

Markushaus 11:30 Uhr Banken FamGD, Taufe

Mo 10.4.
Ostermontag

Matthäuskirche 10:30 Uhr Banken FamGD, Taufe

Fr 14.4. Matthäuskirche 15:00 Uhr Höfer Kurz und Klein

 Markushaus 18:00 Uhr Team Feierabendgottesdienst

So 16.4. Matthäuskirche 10:30 Uhr Banken Kirchencafé

So 23.4. Dreifaltigkeitskirche 10:30 Uhr Winkel Kirchencafé

So 30.4. Markushaus 11:30 Uhr Gutjahr-Maurer Ökumenisch
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„Wer nicht mit der Zeit geht,
muss mit der Zeit …gehen.“

Der Matthäusfriedhof im Wandel der Zeit - Rückblick und Ausblick

Die Bestattungskultur befindet sich 
seit geraumer Zeit und auch noch 
heute in einem stetigen Wandel. 
Das hat die Kirchengemeinde Es-
sen-Borbeck-Vogelheim frühzeitig 
erkannt und mit diversen innovati-
ven Projekten und Maßnahmen da-
rauf reagiert. 
In der jüngeren Vergangenheit wur-
den Maßnahmen zur Verbesserung 
der Aufenthaltsqualität auf dem 
Matthäusfriedhof durchgeführt und 
innovative neue Grabfelder ange-
legt.
Beispielhaft für dieses aktuelle und 
zukunftsfähige Konzept des Matt-
häusfriedhofs sind:
- der RWE-FAN-Friedhof
- die diversen Bestattungsgärten 
- die Baumgrabstätten
- die Grabbeigabe von Tierasche
- der Begegnungsraum
- die Blumenwiese, die Solaranlage 
- Tiefbrunnen für das Gießwasser

Anzeigen

Individuelle und professionelle Beratung 
durch den Friedhofsgärtner

- Anlage und Gestaltung der Grabstelle
- Gärtnerische Pflege der Ruhestätte
- Jahreszeitlich wechselnde Bepflanzung
- Schnittblumen, Gestecke
- Pflanzschalen, Kränze
- Grabschmuck für besondere Gedenktage
- Jahresgrabpflege
- Dauergrabpflege

Für ein persönliches Beratungsgespräch 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Dachstraße 14a, 45355 Essen
Tel. 684078 / Fax 5453793
bylsma@web.de / www.bylsma-gmbh.de

Anzeige

 

 
 
 
 

 
 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

SEIT 1949 
BESTATTUNGSKULTUR 

Erster Essener Bestattermeister 
Institut für Thanatopraxie 
Ausbildungsbetrieb 
Vorsorge * Trauerbibliothek 
Private Aufbahrungsräume 
Trauerhalle Lichtweg-Atrium 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

- Krimilesung an der Trauerhalle
- Wegeinstandhaltung

Neben den v.g. Punkten sind u.a. 
eine kontinuierliche Öffentlichkeits-
arbeit unter Einbezug auch der 
neuen digitalen Medien und die 
konstruktive Zusammenarbeit von 
Verwaltung, Gemeinde und Dienst-
leistern für die positive Entwicklung 
in der jüngeren Vergangenheit ent-
scheidend. 
Der Matthäusfriedhof hat sich also 
dem Wandel der Bestattungskultur 
angenommen. Die nachfolgenden 
statistischen Daten bestätigen, dass 
auch der Friedhof mit der Zeit gehen 
muss, um dauerhaft bestehen zu 
können.

Rückblick:
Steigende Bestattungszahlen
Die Beerdigungszahlen sind in der 
Vergangenheit kontinuierlich gestie-

gen. Wo wir in den Jah-
ren 2019 noch 156 und 
im Jahr 2020 noch 181 
Beerdigungen zählten, 
wurde im Jahr 2021 die 
200er Marke mit insge-
samt 215 Beerdigungen 
bereits überschritten, 
aber im vergangenen 
Jahr 2022 wurden auf 
dem Matthäusfriedhof 

sogar 242 Beerdigungen durchge-
führt.
Seit dem Jahr 2019 (27) haben auch 
die Erdbestattungen ein wenig zu-
genommen. Im Jahr 2022 erfassten 
wir 34 Bestattungen in einem Sarg.
Der Anteil an Urnenbeisetzungen 
liegt durchschnittlich unverändert 
bei 85 % und die der Erdbestattun-
gen bei ca. 15 %.
Festzustellen ist auch ein weiter-
hin ansteigender Trend hin zu den 
pflegefreien Grabstätten in den Be-
stattungsgärten. Mehr als 2/3 aller 
Urnenbeisetzungen finden mittler-
weile in den besonders gestalteten 
Grabfeldern statt.

Ausblick:
anhaltende Friedhofsentwicklung
Im Jahr 2023, und sicher auch da-
rüber hinaus, werden wir den Matt-
häusfriedhof stetig weiterentwickeln. 
Aktuell wird der Erweiterungsbau an 
der Trauerhalle zum Aufenthalt für 
Friedhofsbesucher und für Trauer-
gesellschaften fertiggestellt. Ein 
neuer Bestattungsgarten ist auch in 
Planung, da der Platz für Beerdigun-
gen im großen „Garten der Erinne-
rung“ zunehmend weniger wird.

Wir wünschen Ihnen alles Gute so-
wie Gottes Segen für das Jahr 2023! 

Daniel Stender
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Haus am Turm, Am Turm 7, 45239 Essen
Tel.  0201.40 40 67, www.hausamturm.de

Waldig, grün, Wasser
60 Schülerbetten, 8 Lehrerzimmer D/WC
Große Seminarräume
Leckeres Essen
Interessante Nah- und Fernziele
Erlebnisprogramm buchbar
Nicht nur für Schüler

Haus am Turm

Evangelische Tagungs - und Begegnungsstätte

lernen   •    spielen   •   erleben Begegnungen •  Tagungen •  Übernachtungen

Neues von der Friedhofsverwaltung
Kirchenkreise Essen und Mettmann/Niederberg

gründen Friedhofskompetenzzentrum

Zum 1. Januar 2023 hat sich die 
Friedhofsverwaltung des Kirchen-
kreises Essen der Friedhofsverwal-
tung in Velbert angeschlossen und 
ein gemeinsames Kompetenzzent-
rum gegründet.

Das hat zur Folge, dass die Verwal-
tung der neun evangelischen Fried-
höfe in Essen, also auch für den 
Matthäusfriedhof, ab sofort über das 
neue Kompetenzzentrum in Velbert 
erfolgen.

Komplexer werdende Anforderun-
gen innerhalb der Friedhofsverwal-
tungen sollen so besser bewältigt 
werden können und in dem grö-

ßeren Team kann eine adäquate 
Urlaubs- und Krankheitsvertretung 
gewahrt werden.

Die Kreissynode des Kirchenkrei-
ses Essen hat diesem Zusammen-
schluss am 4. November 2022 
zugestimmt. Mitarbeitende der Es-
sener Friedhofsverwaltung wurden 
in das neue Konstrukt übernommen.
Am 20. Dezember verabschiedete 
der Kirchenkreis Essen die Mitarbei-
tenden der Friedhofsverwaltung (s. 
Bild) im Rahmen einer angemesse-
nen Feierlichkeit.

Für den Matthäusfriedhof wird es 
eine Veränderung in der Zustän-

Foto: N. Krumm

digkeit geben. Der langjährige 
Friedhofsverwalter Daniel Stender 
(Bild 1.v.r.) wird, voraussichtlich ab 
1.2.2023, eine neue Aufgabe im Be-
reich der Finanzabteilung überneh-
men und somit die Verwaltung des 
Matthäusfriedhofs nach 14 Jahren 
aufgeben.

Das hat auch zur Folge, dass keine 
Vor Ort Betreuung mehr im Gemein-
deamt an der Bocholder Straße er-
folgt, sobald Herr Stender die neue 
Stelle angetreten hat.

Selbstverständlich ist die Friedhofs-

gärtnerei Bylsma mit ihren Mitarbei-
tenden bei Fragen zum Friedhof vor 
Ort aber weiterhin für Sie da.

Das neue Kompetenzzentrum in 
Velbert erreichen Sie so:

Ev. Verwaltungsverband
Mettmann Niederberg
Friedhofsverwaltung 
Lortzingstraße 7, 42549 Velbert
02104 9701-140, -145, -146, -147
ev-friedhof-essen@ekir.de

Daniel Stender
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Wohnstätten
für geistig Behinderte in Essen gGmbH

Als Träger von Wohneinrichtungen bieten wir im Großraum Essen-Borbeck
erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung seit über 40 Jahren ein

selbstbestimmtes Wohnen in der vertrauten, heimischen Umgebung.

Einrichtungen
- Hilda-Heinemann-Haus, Essen-Borbeck, rollstuhlgerecht
- Haus im Winkel, Essen-Dellwig, rollstuhlgerecht
- Außenwohngruppe Am Brauhaus, Essen-Borbeck
- Betreutes Wohnen, in allen Essener Stadtbezirken

Info-Telefon
Verwaltung, Tel. 6857-521

GOLDKONFIRMATION GOLDKONFIRMATION

#GOLD- und JUBILÄUMSKONFIRMATION 2023GOLD- und JUBILÄUMSKONFIRMATION 2023
Sonntag, 12. November 2023, 10:30 Uhr

Dreifaltigkeitskirche
50 Jahre ist es her, dass Sie konfir-
miert wurden - eine lange Zeit. Für 
uns ist das ein Anlass, um noch ein-
mal zurückzudenken: Wie war Kir-
che damals, wie der Pfarrer oder die 
Pfarrerin? Mussten Sie viel auswen-
dig lernen? Wer waren die anderen 
aus der Gruppe und was haben Sie 
seitdem erlebt?

Gern möchten wir dieses Jubilä-
um mit Ihnen feiern am Sonntag, 
12. November 2023, um 10.30 Uhr 
in der Dreifaltigkeitskirche, Stol-
bergstr. 54.
In einem Gottesdienst wollen wir 
Gott um seinen Segen bitten. Im An-
schluss an den Festgottesdienst la-
den wir ein zu einem gemeinsamen 
Mittagessen und Beisammensein 
mit Ihren Angehörigen im Saal des 
Bethesda-Altenheims, Wüstenhö-
ferstr. 177.
Gegen 15.30 Uhr wollen wir den 
Festtag mit einem Kaffeetrinken be-
schließen.
Wir erbitten pro Person einen Kos-
tenbeitrag in Höhe von 10 Euro.

Eingeladen sind diejenigen, die in 
den Jahren 1972 und 1973 in Bor-
beck-Vogelheim konfirmiert worden 
sind, in der Matthäuskirche, der 
Dreifaltigkeitskirche oder in der Ber-

geborbecker Glaubenskirche. Dabei 
sind wir auf Ihre Mithilfe angewie-
sen, um auch Konfirmandinnen und 
Konfirmanden ausfindig zu machen, 
die nicht mehr in unserer Gemeinde 
wohnen. Geben Sie diese Informa-
tionen gerne weiter!

Herzlich willkommen sind aber auch 
andere Jubelkonfirmandinnen und 
-konfirmanden (z.B. 60 oder 65 
Jahre). Ebenso diejenigen, die ihre 
Konfirmation ganz woanders erlebt 
haben, aber jetzt hier wohnen und 
darum mit uns in Borbeck-Vogel-
heim feiern möchten. 

Für alle gilt: Bitte melden Sie sich an 
mit dem unten stehenden Abschnitt, 
entweder per Post ans Gemeinde-
amt (Bocholder Str. 32, 45355 Es-
sen) oder abfotografieren bzw. ein-
scannen und das Foto über E-Mail 
verschicken an:
info@borbeck-vogelheim.de.

Bei Fragen können Sie sich gerne 
an Pfr. Michael Banken wenden:
Tel. 0201 36145025
E-Mail: michael.banken@ekir.de

Verbindliche Anmeldung zur Gold- und Jubiläumskonfirmation
am 12. November 2023, 10.30 Uhr, in der Dreifaltigkeitskirche
und zur Nachfeier im Bethesda-Altenheim

Nachname: 				    Vorname: 				  

Geburtsname: 			   Geb.datum: 				  

PLZ, Wohnort: 								      

Straße, Haus-Nr.: 								      

Telefon: 				    E-Mail: 				  

konfirmiert bei Pfarrer/Pfarrerin: 						    

am 			   in 							     
	
Ich bringe als Gast mit: 		  Personen

Teilnahme an der Nachfeier:   ja O / nein O  	Anzahl Personen: 		
	

Datum: 		  Unterschrift: 						    
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früher  VOSS 
Gerichtsstr. 42 · 45355 Essen  
Mail:  info@bestattungen-roth.de 
www.bestattungen-roth.de 
Telefon   0201 - 68 43 53 
 

Umfassender Service in allen Bestattungsangelegenheiten 
Beerdigungsinstitut 

ROTH GmbH 

Anzeigen

www.borbeck-vogelheim.de

www.facebook.com/borbeck-
vogelheim/

www.gemeinde-borbeck-
vogelheim.de/newsletter/

bovo_kg.borbeck-vogelheim

BoVo Online

Mitarbeiter*in (Finanz-)Buchhaltung (w/m/d)

DAS ERWARTET SIE:
 unbefristete Tätigkeit   umfassende Einarbeitung 
 Vergütung nach BAT-KF inkl. betrieblicher Altersvorsorge
 jährliche Sonderzahlung sowie diverse Zulagen und Zuschüsse

DAS SIND IHRE AUFGABEN:
 Sachkonten-, Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung   Anlagenbuchhaltung
 Investitionskostenrechnung   Erstellung der Monats- und Jahresabschlüsse
 Vorbereitung und Begleitung von Vergütungsvereinbarungen

DAS BRINGEN SIE MIT:
 abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
 idealerweise Berufserfahrung im Sozial- und Gesundheitswesen
 gute Office-Kenntnisse   selbst. Arbeitsweise kombiniert mit Teamfähigkeit

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen, bevorzugt per E-Mail, an:

Ev. Altenheim Bethesda, Herrn Patrick Pobig 
Wüstenhöferstr. 177, 45355 Essen · E-Mail: patrick.pobig@bethesda-borbeck.de

Impressum:
Der Gemeindebrief der Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim 
wird vierteljährlich kostenlos durch ehrenamtliche MitarbeiterInnen in der 
Gemeinde verteilt.
Verantwortlich:	 Das Presbyterium
Redaktion:		  Daniel Stender / Nele Winkel
			   redaktion@borbeck-vogelheim.de
Anzeigen:		  Daniel Stender / Nele Winkel
Druck: Druckerei Strömer, Auflage: 6.430
Redaktionsschluss für die Ausgabe „3-2023“
Mai, Juni und Juli 2023: 5.4.2023.

„7 Wochen ohne“ – unter diesem 
Motto laden wir in der Fastenzeit 
ins Ök. Zentrum Markushaus, 
Forststraße 19 in Vogelheim ein.
Jeweils Freitags um 18 Uhr: 
24.2.,3.3.Ökumenischer Welt-
gebetstag, 10.3., 17.3., 24.3. 
und 31.3.2023.
Im Anschluss an die Fastenan-
dacht wollen wir bei einem Imbiss 
das Motto „Leuchten! Sieben 
Wochen ohne Verzagtheit“ ge-
meinsam bedenken. 
Die Fastenzeit ist kein Verzicht 
um des Verzichts willen. Sie führt 
uns Tag für Tag zu neuen Erfah-
rungen. Diese Zeit lässt uns mit 
einem anderen Blick auf die Welt 
schauen.
Sie verzichten nicht (nur) auf 
Schokolade oder Nikotin, son-
dern folgen der Einladung zum 
Fasten im Kopf: sieben Wochen 
lang die Routine des Alltags hin-
terfragen, eine neue Perspektive 
einnehmen, entdecken, worauf 
es ankommt im Leben.
Für das Vorbereitungsteam:

Susanne Schnettler-Dietrich
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Sa. - 22. April - 18:15 Uhr

„Ich bin von Kopf bis Fuß     
auf Liebe eingestellt“

mit Liedern
von der Liebe, Sehnsucht
und dem Sinn des Lebens

u.a. von Grothe und Holländer

und Klaviermusik
mit Tänzen der Romantik und der Moderne

    
Mitwirkende:

Astrid Gerdsmann - Sopran
Inge Sauerwald - Klavier

Eintritt frei / Spende erbeten

Dreifaltigkeitskirche
Essen-Borbeck, Stolbergstr. 54

Die HeiSingers zu Gast
in der Dreifaltigkeitskirche

Wir freuen uns schon sehr auf ein Konzert des Gospelchores in unserer 
Gemeinde am 11. März um 18.30 Uhr. Der Einlass beginnt um 18.15 Uhr 
und der Eintritt ist frei. Die Sängerinnen und Sänger freuen sich über eine 
Spende.

The HeiSingers – Der Gospelchor 
aus Essen

1999 wurde der Chor in Essen-Hei-
singen gegründet. Seitdem hat er in 
zahlreichen Konzerten mit seinen 
Songs das Publikum erfreut, berührt 
und begeistert. Sein 20jähriges Ju-
biläum krönte er mit einem facetten-
reichem Konzert in der großen Mu-
sikhalle des Grugaparks in Essen. 

Unser Repertoire von annähernd 
100 Liedern reicht von Gospelklas-

sikern über afrikanische Lieder bis 
hin zu Pop Songs, die ausschließ-
lich ohne Notenblatt gesungen wer-
den. Ausgeprägte Mehrstimmigkeit, 
rhythmische aber auch gefühlvolle 
Lieder in englischen sowie afrika-
nischen Versionen verleihen dem 
Chor seinen besonderen Stil.

Ihre Qualität und Vielseitigkeit be-
legen die HeiSingers zudem durch 
klangvolle Solis und eigene Arran-
gements.
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Viele Gründe zu feiern

Anzeige

Endlich gab es im vergangenen 
Sommer wieder ein Gemeindefest, 
viele haben die schönen Stunden 
genossen.

Und danach, mussten wir zum 
Feiern bis zur Advents- und Weih-
nachtsfeier warten? 

Und nun, nach Weihnachten - müs-
sen wir nun bis Ostern warten?
Nein, denn in unserer Gemeinde 
gibt es jede Woche etwas zu feiern.
Menschen gehen sonntags in eine 
der beiden Kirchen, zum Feier-
abendgottesdienst ins Markushaus 
und freuen sich auf Gottesdienste 
in den Altenheimen. Wie bei jedem 
Fest ist der Raum dort festlich ge-
schmückt, das gute Silber steht be-
reit, Kerzen brennen und gemein-
sam wird das Abendmahl gefeiert 
oder man trifft sich zum Kirchen-
kaffee. Es ist Zeit für fröhliche, aber 

auch ernste gemeinsame Gesprä-
che. Buntes Licht fällt durch die far-
bigen Fenster und Musik darf nicht 
fehlen. 
Mir geht es so, dass diese Feiern 
mich im hektischen Alltag zur Ruhe 
kommen lassen. Ich kann zuhören, 
in mich hineinhören und ausatmen. 
Die schönen Blumengestecke auf 
dem Altar fangen meinen Blick ein. 
Wer mag jeden Sonntag die Blumen 
auswählen und stecken? Für so 
einen großen Kirchenraum ist dies 
sicher nicht so einfach.

Deshalb habe ich bei den Floristen 
gefragt und es interessierte mich, ob 
der Schmuck einer Kirche etwas Be-
sonderes für sie ist. 

Das Gesteck in der Dreifaltigkeits-
kirche (Bild l.) wird oft von Marcel 
Zack vom Blumenhaus immergrün 
in der Marktstraße erstellt. Er be-

richtet, dass er die Blumen nach 
der Jahreszeit auswählt und die 
Größe des Gesteckes auf den gro-
ßen Kirchenraum abstimmen muss. 
Der schieferfarbene Hintergrund 
lässt den Schmuck besonders gut 
zur Geltung kommen. Elegant oder 
fröhlich, wie jedes Gesteck richtet er 
sich immer nach dem Anlass. „Lilien 
haben besonders viel feinen Blüten-
staub“, so Marcel Zack, „die stecke 
ich lieber weit nach hinten, damit die 
Ärmel der schwarzen Talare nicht 
gelb bepudert werden.“ 

Schmuck für die Mathäuskirche ge-
staltet auch die Friedhofsgärtnerei 
Bylsma. Seit über 70 Jahren, so 
Yvonne Bylsma, gibt es die Gärtne-
rei, die sich eng mit der Gemeinde 
verbunden fühlt. Blumen für das Ge-
steck werden immer auf den Anlass 
des Gottesdienstes und die Jahres-
zeit abgestimmt. Gerade wurde ein 

Gesteck (Bild r.) für einen Trauer-
gottesdienst erstellt, ein Blickfang in 
der schlichten Kirche, Hoffnung und 
Trost für die Gottesdienstbesucher. 
Besonders fröhlich und lebendig 
ging es dagegen bei einem Kinder-
gottesdienst in der Mathäuskirche 
zu. Gemeinsam führten Kinder, Er-
zieherinnen der Kitas und Eltern die 
Geschichte der Hochzeit von Kana-
an auf. Wie bei einer richtigen Hoch-
zeit steckten kleine weiße Sträuße 
an jeder Kirchenbank und hinter 
dem bunten Gesteck auf dem Altar 
schmückten bunte Luftballons den 
Kirchenraum.
Sind Sie neugierig geworden? Wir 
laden Sie herzlich ein, sich über die 
Schwelle der Kirche zu trauen, auf 
die Worte der Lieder und der Predigt 
zu hören und gemeinsam zu feiern. 

Beate Bimmer
(bbimmer@web.de)
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Karten nur im Vorverkauf über das Jugendbüro Bocholder Str.34 erhältlich,
kein Tageseintritt möglich! Kinder 3.00 Euro I Erwachsene 6.00 Euro
Montag 12-19 Uhr I Dienstag 12-16 Uhr
Mittwoch 12-20 Uhr I Freitag 12-21 Uhr
Der Verzehr von mitgebrachten Speisen und Getränken ist nicht erlaubt.

Käpt’n Kabeljau ruft

und ab
geht die Fahrt
ins naße
Blau!

Ein buntes Progra�
für Kinder v�
6 bis 12 Jahren!

Coffee Corner Kinderkarneval

im Saal hinter dem Coffee Corner
Bocholder Str. 34, 45355 Essen

Einlaß 13.50 Uhr
Start 14.11 Uhr

Samstag
18.2.23

Mit der Band Saitentwist,
dem Clown TifTof, einer bunten

Bühnenshow der Kinder
und den Tanzgarden der Frintroper

Schelme und Essener Funken.

HELAU

JUGENDARBEIT/KARNEVAL EV. KIRCHE IN ESSEN
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Meditation und Feldenkrais
von Fr., 05.05., 18 Uhr bis So., 07.05.2023

Haus am Turm, Am Turm 7, Essen-Werden

Ein Schwerpunkt dieses Kurses ist 
die Körper-arbeit nach Feldenkrais. 
Das bedeutet achtsame Selbst-
wahrnehmung in Bewegung. Durch 
Verfeinerung der Körperwahrneh-
mung lernen wir überflüssige An-
spannungen wahrzunehmen und 
aufzugeben. Ausgewählte Felden-
krais-Lektionen unterstützen darin, 
in eine mühelosere Sitzhaltung zu 
kommen, sich zu zentrieren und der 
inneren Stille Raum zu geben.
Die Teilnehmenden erfahren sich 
selbst wertschätzend und wohlwol-
lend.

Ein zweiter Schwerpunkt ist die 
Meditation und Kontemplation: In 
der Kontemplation üben wir uns in 
wachsamer Aufmerksamkeit, uns 
selbst und die Wirklichkeit des Le-
bens tiefer zu begreifen und dabei 
möglichst offen zu werden 
für die Gegenwart Gottes. 

Meditation und Feldenkrais 
Übungen können uns hel-
fen, gelassener und auf-
merksamer zu leben, und 
geben uns Hilfen für den 
Alltag im Umgang auch mit 
Stress. Es gibt Schweige-
zeiten, Motivationen aus 
der Bibel und der christ-
lichen Mystik, besonders 

aus der Tradition des Herzensge-
bets, meditative Gesänge, Gebets-
gebärde, eine kleine Wanderung. 
Auch zur Einführung geeignet.

Leitung: Manfred Rompf, Pfr.i.R., 
Kontemplationslehrer

Referentin: Annette Nesselhauf, 
Feldenkraislehrerin, Bewegungspä-
dagogin, Heilpraktikerin

Information:
www.meditation-essen.de 

Anmeldung:
meditation@eeb-essen.de, 
Tel.: 0201-4959984

Kostenbeitrag:
155 € bis 175 € je nach Zimmer

Borbecker Mahl-Zeit

Für alle, die gerne in Gesellschaft 
essen, die sich aufwärmen möchten 
oder Kontakte suchen, bieten wir 
seit dem 17. Januar immer diens-
tags und donnerstags von 13-15 
Uhr ein warmes Mittagessen im 
„KREUZER“ an. 

Kosten für Erwachsene 1 €, für Kin-
der 0,50 €.
Wer mehr geben kann, darf gerne 
auch mehr in die Kasse legen.
In Kooperation mit dem „Flotte-So-
cken-Treff“ (Angebot montags) und 
dem „Zug um Zug e.V.“ (Angebot 

mittwochs) sorgen wir für ein diako-
nisches Angebot in kühlen und teu-
ren Zeiten. 

Eine telefonische Anmeldung ist für 
unsere Planung erforderlich:
„Kreuzer“ 0201 8656330 oder
per E-Mail über das Jugendamt: 
damian.dolinski@jugendamt.essen.
de

Nele Winkel

 

Kosten: Erwachsene: 1,- € , Kinder 0,50 € 

 

Montag im „Zug um Zug e.V.“, (ab 16.01.23) 

Marktstr.11, Bahnhof Borbeck, Tel. 0201/6858244 (Anrufbeantworter wird abgehört) 
 

Dienstag & Donnerstag im „KREUZER“ , (ab 17.01.23) 

Friedrich Lange Str. 3, Tel. 0201/8656330 
 

Mittwoch beim „Flotte-Socken-Treff“, (ab 18.01.23) 

Kuhlmannsfeld 1, Tel. 0201/72020681 (Anrufbeantworter wird abgehört) 
 

Eine telefonische Anmeldung ist bei der jeweiligen Einrichtung erforderlich 
oder per Mail über das Jugendamt / Stab-Integration 

damian.dolinski@jugendamt.essen.de 
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Bitte erkundigen Sie sich bei den Ansprechpersonen. ob und wann 
sich die Gruppen und Kreise wieder treffen.

Dreifaltigkeitskirche 
Frauenkreis, Pfr. Banken (Tel. 36145025)  Kirchenkaffee, 26.2., 26.3., 23.4.2023 
Gemeindesaal, montags 15-16:30 h  Turngruppe 
13.2., 27.2., 13.3., 27.3., 24.4.2023  jeden Donnerstag, 18 h, Frau Lückheide 
Musikgruppen, Ltg. Frau Sauerwald, Kantorin Kirchenpädagogische Führungen 
„Weizenkörner“, mo., 18:30 – 20 h  n. Vereinbarung; bitte ans Gemeindeamt 
Eine Singgruppe für Jugendliche   wenden mit Elfriede Bielefeldt 
und Junggebliebene    info@borbeck-vogelheim.de 
Wirbelsäulengymnastikkurs, (Frau Siebert) 
Gemeindesaal, mi, 18-19:30 h 
Anmeldung: 666103 o. 0163 6661033 
 
Mirjamhaus / Kreuzer 
Nähgruppe, fr. 10.00-12.00 h   Angolanischer Verein 
Jugendchor, mo. 19.00-21.00 h   mi., 16.00-20.00 h u. jeden 1. Sa. i.M. 
Erwachsenenchor, 17.00-19.00 h   Arbeitsgruppe „Kreuzer“ 
Sprachkurse für Migranten    wöchentl. mo., 11.00 h 
Frau Stefan 61 400 – 56     Jüdische Kulturgruppe 
Seniorencafé im Kreuzer    3. Sonntag i.M., 16.00-18.00 h 
Bitte Aushang beachten!    T’ai Chi, mi 18.00 – 19.00 h  
 
Matthäuskirche 
Taizé-Andacht, Kirche, 20 h, donnerstags  Frauenhilfe, Gemeindesaal, 15.00 h 
2.2., 2.3., 6.4.2023    8.2., 22.2. 8.3., 22.3., 5.4. Abendmahl, 19.4.2023 
Ehepaarkreis, N.N.    Kirchenkaffee, jed. 3. Sonntag im Anschluss 
Chorproben der Kantorei, mo., 19:30-21:30 h an den Gottesdienst: 19.2., 19.3., 16.4.2023 
Kontakt: Chenghua Vinck, Tel. 0177 3361841 Männer Kochen Gemeindesaal, 18:30 h 
Kleinkindgottesdienst „Kurz u. Klein“, fr. 15:30 h 9.2., 9.3., 13.4.2023, U. Arnold (679620) 
10.3., 14.4.2023     Frühstücksrunde, Gr. Haus, mi., 10 h 
Gesprächsgruppe für Angehörige u. Betroffene Infos: G. Keune, 8936510 
nach einer Krebserkrankung, jeden 3. Dienstag im Müttercafé, dienstags 9-11 Uhr, Grünes Haus 
Monat, Grünes Haus, Bocholder Str. 41, Kontakt: Bocholder Str. 41, Info A. Höfer (671651) 
Mantej, 403366     Nicht am 11.4.!  
  
Markushaus 
Kinderkirche     Kreativgruppe 
do. 14.30-15.30 h, Pfn. Susanne Gutjahr-Maurer mo., 14-tägig, 17.00 h, Ltg. R. Gansohr 
Seniorentreff     Männerkreis/Skatrunde, do., 17.30 h 
14-tägig, mi., 15.00-17.00 h, Ltg. Roswitha Hiemer Musikgruppe, Hauptprobe jeden 1. Mittwoch 
Gemeindebriefverteilertreffen   im Monat 19 Uhr und Projektgruppen 
Alle zwei Monate, 1. Dienstag, 18.30 h  mittwochs nach Vereinbarung 
Kinder-und Jugendtreff im MaC   Kontakt: Georg.Fietz@t-online.de 
Kids, freitags 17-19 h/Jugendcafé, do. 17-20 h Gottesdienstkreis, Pfr. Banken, 
Kontakt: Thomas Becker, Tel. 344626  nach Vereinbarung 
TANZEN FÜR PAARE - Standard + Latein  Kirchenkaffee 
1x monatlich mittwochs, Infos: Siegfried Schmidt jew. Im Anschluss an den Gottesdienst 
schmisi@ish.de oder Tel: 356730 

MARKUSHAUS GRUPPEN UND KREISE

Anzeigen

Neuweselstraße 19a
45355 Essen

T +49 (0) 201–60 22 68
F +49 (0) 201–60 46 30

info@banzhaf-gartenbau.de
www.banzhaf-gartenbau.de

Gönnen Sie 
Ihrem Garten 
einen neuen 

Anstrich

Rückblick: Weihnachtliches Tanzen im 
Ökumenezentrum Markushaus

Am 21.12. traf sich der Tanzkreis 
zum weihnachtlichen Jahresab-
schlusstanz im Ökumenezentrum 
Markushaus. Wie in den Jahren zu-
vor schwangen wir bei weihnacht-
licher Musik unsere Tanzbeine und 
genossen anschließend bei einem 
gemütlichen Beisammensein Glüh-
wein und Gebäck. Mit interessanten 
und persönlichen Gesprächen war 
dieses Treffen ein harmonischer 

Jahresabschluss 2022 und wir freu-
en uns schon auf die nächsten Ter-
mine im neuen Jahr 2023.
Immer unter dem Motto: Tanzen ist 
träumen mit den Beinen!

In diesem Sinne  wünschen wir allen 
TänzerInnen und Nicht-TänzerInnen 
ein frohes und gesundes Jahr 2023.

Ulrike und Siegfried Schmidt
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GottesdienststättenGottesdienststätten
Dreifaltigkeitskirche
Stolbergstr. 54, (660875

Markushaus
Forststr. 17, (344626

Matthäuskirche 
Bocholder Str. 39

Mirjamhaus
Friedrich-Lange-Str. 3

Ev. Kirchenkreis Essen - Haus der Evangelischen Kirche
 Telefon 0201 2205-0, III. Hagen 39, 45127 Essen

 

Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim
Bocholder Str. 32, 45355 Essen

Gemeindebüro:
(86563 -0 / Fax 86563 -10 / info@borbeck-vogelheim.de

Friedhofsverwaltung:
(02104 9701-140, Lortzingstraße 7, 42549 Velbert, ev-friedhof-essen@ekir.de

IBAN: DE20350601905221000104, BIC: GENODED1DKD
Öffnungszeiten Gemeindebüro: di: 11 h-15 h / mi: 9-12 h / do: 10-12 h / fr: 9-12 h

Pfarrer undPfarrer und
PfarrerinnenPfarrerinnen

Michael Banken
Herbrüggenhof 91
(36145025

michael.banken@ekir.de

Susanne Gutjahr-Maurer
Postreitweg 84
(7291977

susanne.gutjahr-maurer@ekir.de

Nele Winkel
Am Scheidtbusch 4
(01633714449

nele.winkel@ekir.de

Küster / KüsterinKüster / Küsterin
HausmeisterHausmeister

Dennis Friedrich
(01522 1648626 / Matthäuskirche
friedrich@borbeck-vogelheim.de

Frank Helwig
(01577 4968052 / Dreifaltigkeitskirche

helwig@borbeck-vogelheim.de

Wolfgang Hoffmann
(01577 8093059 / Mirjamhaus/Kreuzer 
w.hoffmann@borbeck-vogelheim.de

Martina Wachtmeister
(01525 3718947 / Markushaus

wachtmeister@borbeck-vogelheim.de

KirchenmusikerKirchenmusiker
KirchenmusikerinnenKirchenmusikerinnen

Dr. Andreas Döring
(76505027

andreas.doering@ekir.de

Inge Sauerwald
(02045 5035

inge_sauerwald@web.de

Kindertagesstätten 
„Himmelszelt“, Termiedenhof 18   „Die Bunte Arche“, An der Bergbrücke 42 
Tel. 676764, Frau Gerlach    Tel. 343168, Frau Herrmann 
kita-himmelszelt@ev-kitaverband-nord.de  kita-buntearche@ev-kitaverband-nord.de 
 

„Mirjamhaus“, Friedrich-Lange-Str. 1  „Regenbogen“, Matthäuskirchstr. 33 
Tel. 665536, Frau Jürgens    Tel. 671651, Frau Schürmann 
kita-mirjamhaus@ev-kitaverband-nord.de  kita-regenbogen@ev-kitaverband-nord.de 
 
„Die Kleine Arche“, Vogelheimer Str. 200 
Tel. 24686856, Frau Fischer und Frau Herrmann 
kita-kleinearche@ev-kitaverband-nord.de 
 
Jugendarbeit 
Jugendhaus Café Nova    Kinder- und Jugendfreizeithaus Coffee Corner 
(Offene Tür / Rock- u. Kulturbüro)   mit Bücherei Eselsohr 
Stolbergstr. 54, 61 19 30     Bocholder Str. 34, Tel. 6858450 o. 86563-43 
Ltg. Till Baczyk / Frau Schigulski   Ltg. Frau Schigulski  
Jugendtreff MaC / mac@borbeck-vogelheim.de und Über-Mittag-Betreuung (6-14 J.) 

Forststr. 17, Tel/Fax 34 46 26, Ltg. Thomas Becker mo-fr. 12-16 Uhr 
   

Internetcafé und Jugendclub Kreuzer, 6140055  
 
Weitere Einrichtungen und Adressen 
Diakoniestation Essen-Altenessen/Borbeck Jugendmigrationsdienst Essen 
Tel. 8675146 / Ltg. Frau Angelika Schulte  Fachdienste für junge Zuwanderer 
      Friedrich-Lange-Straße 5-7 
      Frau Charlotte Heyng, Tel. 61 400 55 
      Frau Hannah Werner, Tel. 61 400 69 
      Frau Ivette Roj, Tel 61 400 67  
      Frau Dilara Dogan, Tel 61 400 71 
       

Ökumenischer Weltladen für fairen Handel  Bildungsberatung Garantiefonds  
Klopstockstr. 2, Tel. 66 48 79   Hochschule 
Mo-Fr 10-13 h u. 15-18 h (außer Mi+Sa)  Herr Jens Buschmeier, Tel. 8391 42 44 
        Frau Anna Dschaak, Tel. 8391 42 44 
Büro und Café Del Mundo   Büro: Dionysiuskirchplatz 7, 45355 Essen 
Dionysiuskirchplatz 7, Bilge Colak Tel. 84674916 Herr Bilge Colak, Tel. 84 67 49 16 
Fahrradwerkstatt: L. Leschinat   Respect Coaches  
mo,mi,do. 13-16 h / di 10-16 h / fr 10-13 h  Herr Benedikt Schmitt, Tel. 84 67 4916 
0179 7901187 / Lastenfahrrad: 0176 43861189 Jugendmigrationsdienst 
Bodelschwingh-Haus, Weidkamp 158  Außenstelle / Aussiedlerberatung 
Tel. 86 61 80, bhe.johanneswerk@t-online.de Frau Johansen Tel. 6140067 
 

Anonyme Alkoholiker im deutschsprachigen Raum Verein zur Förderung der Bildungs- und 
Bocholder Str. 41, 19:30 Uhr (Infos: 01722649673) Kulturarbeit in Essen e.V. Servicestelle:  
Die Alkoholiker treffen sich wöchentlich zu  Integration Schloßstr. 5, Tel.: 97709388 
ihrem Meeting freitags im Grünen Haus    
 

Altenheim Bethesda  Wohnstätten für geistig  Jugendclub Brotfabrik 
Wüstenhöferstr. 177, Tel. 6857-0 Behinderte in Essen gGmbH Prosperstr. 87, Tel. 61400-55    
    info@wohnstaetten-essen.de Ltg. Frau Yöruk 
Haus am Turm, Ev. Tagungs- und Tel. 18533-14 
Begegnungsstätte, Am Turm 7     Werkstatt / Schreinerei 
Tel. 40 40 67 / Fax 84 05 437 Diakoniewerk Essen  Altendorfer Str. 524 / 670005 
www.hausamturm.de, Fr. Günther FamilienRAUM    
    Bocholder Str. 5a, 2664 195411 Zentrum z. Joborientierung 
Kreuzer – Café, 14 – 20 h,     Frau Werner (86563-21) 
Friedrich-Lange-Str. 3, 8472243 Kleiderlädchen: Bocholder Str. 29 Herr Rademacher (86563-21) 
Infos unter www.derkreuzer.de Mo. bis Do. 9 - 17 h u. Fr. 9 – 16 h  
 

EINRICHTUNGEN KONTAKTE
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Orangen ohne Sklaverei!
Der Ökumenische Weltladen Es-
sen-Borbeck e.V. hat sich im Advent 
2022 erneut an der Aktion „Süß statt 
bitter“ beteiligt und öko-solidarische 
Orangen aus Süditalien nach Bor-
beck geholt. Wir haben darüber be-
richtet. Zur Erinnerung:
Im Winter ist in Süditalien Hochkon-
junktur bei der Orangenernte. Die 
Erntehelferinnen und -helfer, Wan-
derarbeiter und Geflüchtete schuf-
ten für einen Hungerlohn, knapp 
25 € am Tag. Sie hausen unter er-
bärmlichsten Bedingungen in Zel-
ten, Containern und Hütten, ohne 
fließendes Wasser und Strom.
Wir unterstützen mit unserer Aktion 
den Verein „SOS Rosarno“, der die 
ökologisch angebauten Orangen 
in Kalabrien vertreibt. Die Bauern 
erhalten faire Preise, die Arbeiter 
einen Mindestlohn und eine Sozial-
versicherung. Mit einem Teil des Er-
löses werden über ein kirchliches 
Flüchtlingsprogramm die Fahrräder 
vieler Wanderarbeiter mit Lampen 
ausgestattet und Warnwesten ver-
teilt, damit sie auf den unbeleuchte-
ten Wegen sicher an ihren Arbeits-
platz kommen.
Unsere Aktion zu Nikolaus 2022 ist 

dank der Hilfe vieler fleißiger 
Hände außerordentlich 

erfolgreich verlaufen:  
Im Raum Borbeck 
konnten wir mehr 
als 1 Tonne Oran-
gen verkaufen.

Das waren 110  Kisten je 10 kg!
Beflügelt durch dieses großartige 
Ergebnis, wollen wir jetzt auch noch 
an der Ernte im März teilhaben.

Machen Sie mit! 
Bestellen Sie die biologisch ange-
bauten Orangen bei uns!
Voraussichtlicher Preis:
1kg: 3,50€ / 1 Kiste = 10kg: 35,00 €  
Bestellungen bis Do., 16. Februar
Lieferung ab 8. März 
info@weltladen-borbeck.de
0201 – 608300 (Böke)
0201 – 6164785 (Neuse)
0201 – 664879 (Weltladen)
www.weltladen-borbeck.de.
Zum Thema gibt es den „Podcast 
Fair“ von Oikocredit:
„ #18 Ausgepresst: „Illegale“ bei der 
Orangenernte“

Sigrun Böke


